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Kreis⸗Blatt 


den Danziger Kreis. 


a re ? * —— 


Bi ter uf! : 


Die Durchbruͤche der Oderdeiche am 23. u, 24. August c. haben auch uͤber den hieſigen 


Kreis grenzeuloſes Elend verbreitet. Mehr als 2 Quadrat, Meilen find ganz uͤberfluthet, und 
darin 21 Ortſchaften, die ganz mit den Haͤuſern, und 15 andere Orte, deren Felder zum großen 


Theil der Zerſtoͤrung des Elements preisgegeben wird. Der reiche Segen der Erndte iſt wegge⸗ 


ſchwemmt oder verdorben, die Kartoffeln faulen unter dem Waſſer, das jetzt nach 14 Tagen noch 
nicht verlaufen iſt. Die Bewohner find geflüchtet und haben außer dem Vieh nichts gerettet, 


zahlloſe Haͤuſer find. eingeſtürzt und werden einſtürzen, ſobald das Waſſer fortgeht. Die großen 


Theils armen Bewohner ſehen dem Winter und mit ihm einer troſtloſen Zukunft entgegen. 


Ich richte daher die dringende Bitte an Menſchenfreunde, hier zu helfen durch Gaben der 
Liebe zur Linderung dieſes unſaͤglichen. Ungluͤcks. Die durch das dortige Koͤnigl. Landraths⸗ 


Amt eingeſammelten Spenden ſollen durch mich und durch das Comitee, beſtehend aus dem Buͤr⸗ 


germeiſter Lorch und Juſtizrath Boege zu Neumarkt, den Rlttergutsbeſitzern Müller v, Klobu⸗ 
czinsky auf Blumerode, Frhrn. Zedlitz auf Belkau und v. Kraͤwel auf Breſa, dem Oekonomie⸗ 
Rath Haendler zu Ober- und dem Deichhauptmann Ende zu Nieder⸗Stephansdorf, dem Haupt⸗ 
mann Fontanes zu Nimkau, dem Erzprieſter Kuppe zu Liſſa und dem Erbſcholteibeſitzer Skaroski 
zu Biſchdorf, gewiſſenhaft vertheilt werden. f n 
f Neumarkt in Schleſien, den 6. September 1854. 
5 Der Koͤnigliche Landrath. 
4 1 n a v. Knebel⸗Doͤberiz. ö 
Ich bin bereit, die Unterſtuͤtzungsgelder, deren Einſammelung ich den Ortsbehoͤrden ein» 


fehle, in Empfang zu nehmen und weiter zu befördern, 


Danzig, den 13. September 1854. . 
5 Der Landrath des Danziger Kreiſes. f 
n e N v. Brauchitſch. 85 ee 
An Hebammen⸗Unterſtützungs⸗Veitraͤgen pro 1854 kommen gleich wie im vorigen Jahre 
27% Pf. pro Thaler der jährlichen Klaſſen⸗ und Einkommenſteuer zur Erhebung. Ausgeſchloſſen 


von diefer e e d in Stufe I, Unterabtheilung a) gur Klaſſenſteuer eingeſchaͤtzten 


Perſonen, b) die Lehrer e) die Geiſtlichen, welche nach einem beſonderen Repartitions⸗Modus zu 


den Hebammen Unterſtützungs⸗Beitraͤgen eingeſchaͤtzt ſind, d) die Beſitzer adeliger Güter, im Dan⸗ 
ziger a außerhalb deſſelben wohnen; e) die activen Militairs. Was hiernach von 


jeder Ortſchaft des Kreiſes aufzubringen iſt, erfolgt untenſtehend, und werden die Steuererheber 


* 


in 


des Kreiſes angewieſen, mit der Einziehung der Beiträge qu. ungeſaͤumt vorzugehen und deren 
Abfuͤhrung zur Koͤnigl. Kreiskaſſe hieſelbſt bis zum 15. Oktober er., zur Vermeidung der 
Execution vollſtaͤndig zu bewirken. 
af Ausfaͤlle koͤnnen nicht vorkommen, da diefe von den Gemeinden übernommen werden 
muͤſſen. 
Es haben zu zahlen: : 

Gr. Boͤhlkau 20 far. 5 pf., Kl. Böhlkau I-ril, 8 far. 6 pf., Boͤſendorf 19 for, Brauns⸗ 
dorf 1 rtl., Hohenſtein 1 rtl. 10 far. 10 pf. Johannisthal 3 ſgr. 4 pf., Katzke 11 for. 8 pf., 
Kladau 1 rtl. 19 far. 2 pf., Klempin 16 for. 6 pf., Kohling rtl. 5 ſgr., Langenau 2 rtl. 
8 ſgr. 1 pf., Mahlin. 1 rtl. far 6 pf., Meiſterswalde 1 rtl. 25 ſgr. 2 pf., Poſtelau 21 ſgr. 
3 pf., Roſenberg 1 rtl. 26 gr. 3 pf., Roczizewken 10 pf., Schoͤnwarling 1 rtl. 22 ſgr. 9 pf., 
Sobbowitz 1 rtl. 11 far. 8 pf., Gr. Suckezin 1 rtl. 2 for. 11 pf., Kl. Suckezin 9 Tor, 2 pf., 
Gr. Trampken 24 far. 5 pf., Kl. Trampken 23 ſgr. 9 pf., Gut Warez 4 far. 9 pf., Puſtkowien 
Warcz 15 for. 10 pf., Artſchau 5 ſgr. 7 pf., Bangſchin 2 ſgr. I pf., Borrenezin 5 ſgr., 
Brentau 1 rtl. 16 far. 3 pf., Broͤſen 9 far. 5 pf., Conradshammer 25 far. 5 pf., Czapeln 
11 far. 3 pf., Freudenthal 5 ſgr., Glettkau 5 far. 10 pf., Gluckau 22 far, 6 pf, Heiligenbrun 
20 ſgr., Herrengrebin 13 ſgr. 11 pf., Hochſtrieß 2 rel, 17 fgr. 11 pf. Jenkau 4 far, 4 pf, 
Unterkahlbude 26 far, 1 pf., Kl. Kleſchkau 11 for. 1 pf., Loͤblau 1 rtl. 22 fgr. 8 pf., Maczkau 
21 for, 1 pf., Maktern 6 ſgr. 5 pf., Oſterwick 28 for. 2 pf., Pietzkendorf 20 for. 5 pf. Ram⸗ 
beltſch 1 rtl. 4 ſgr. 9 pf., Rexin 10 far, 10 pf, Roſtau 22 far. 4 pf., Ruſſoczin 16 far, 
10 pf., Saspe 22 far. 1 pf., Schaͤferei 6 ſgr. 11 pf., Schellmuͤhl 17 far. 3 pf, Schönfeld 
21 far. I pf., Schwabenthal 6 ſgr. 11 pf., Senslau 12 ſgr. 11 pf, Smengorczin 2 ſgr. 11 
pf., Uhlkau 7 far. 8 pf., Zigankenberg 1 rtl. 28 ſgr. 9 pf. Zugdam 1 rtl. 26 ſgr., Bodens 
winkel 1 rtl. 10 pf., Bohnſack 1 rtl, 6 far. 6 pf., Bohnſackerwelde 1 rtl. 10 ſgr. 5 pf., Ein⸗ 
lage 1 rtl. 2 for. 6 pf., Fiſcherbabke 2 rtl. 1 gr., Freienhuben 2 rtl. 2 ſgr. 1 pf., Glabitſch 
14 for. 2 pf., Groſchkenkampe rtl 20 far. 10 pf., Heubude 1 rtl. 26 ſgr. 10 pf. Holm 12 
ſgr. 4 pf., Junkeracker 1 rtl. 10 ſgr. Junkertroyl 25 fgr. 2 pf., Junkertroylhof 6 ſgr. 11 pf., 
Kahlberg 5 gr. 10 pf.“ Krakau 22 for. 11 pf., Krohnenhof 19 for. 2 Pf, Haus⸗ und Laſchken⸗ 
kampe 1 rtl. 1 far. 8 pf., Letzkauerweide 1 rtl. 17 fgr. 3 pf., Liep 12 ſgr. 9 pf., Narmeln 9 
for. 7 pf., Neufähr 25 far. 10 pf., Neukrug 5 fgr., Reukrügerskampe 3 ſgr. 9 pf.) Rickels⸗ 
walde 1 rtl. 24 for, 9 pf., Paſewark 2 rtl. 22 far, 1 pf., Poppau 18 gr. 7 pf., Prinzlaff 
1 rtl. 8 for, 9 pf., Proͤbbernau 1 tl, 3 for. 4 pf., Schiefenhorſt 13 ſgr. 7 pf., Schnakenberg 
22 for, 11 pf., Schoͤnbaum 1 rtl. 19 far. 2 pf., Schoͤnbaumerweide 24 ſgr. 9 pf, Steegen 
und Kobbelgrube 3 rtl. 21 ſgr. 8 pf., Steegnerwerder 1 rtl. 5 far. 5 Pfr, Dorf Stutthof 5 
rtl. 27 for. 3 pf., Vorwerk Stutthof 4 far, Voͤglers 4 far, 2 pf., Vogelſang 17 ſgr. 11 pf., 
Wordel 10 far. 7 pf., Vorwerk Zieſewald 5 pf., St. Albrechter Pfarrdorf 25 gr., Altdorf 
8 far. 9 pf., Biſſau 22 ſgr. 11 pf., Bankau 12 for, 9 pf., Breitfelde 17 gr. 11 pf., Borg⸗ 
feld 1 rtl. 20 ſgr., Gr Czattkau 29 far. 9 pf., Kl. Czattkau 3 far. 9 pf., Czerniau 29 ſgr. 
2 pf., Grenzdorf 13 ſgr. 9 pf., Dreiſchweinskoͤpfe 4 ſgr., Dommachau 4 fgr. 7 pf, Emaus 1 
rtl. 7 ſgr. 1 pf. Gemlitz 2 rtl. J pf. Giſchkau Urtl. 6 for. 1 pf., Gr. Golmkau 18 far. 9 pf., 
Mittel Golmkau 12 far. 9 pf., Kl. Golmkau 6 ſgr., Goſchin 1 ſgr., Gottswalde 2 rtl. 29 far. 
2 pf., Grebinerfeld 26 ſgr. 8 pf. Guteherberge 1 rtl. 12 far. 11 pf., Güttland 1 rtl. 28 g, 
2 pf., Herzberg Jertl. 19 far. 5 pf., Hochzeit li rtl. 8 ſgr. Y pf., Jetau 12 gr. 1 pf., Kaͤſe⸗ 
marker Pfarrdorf 3 rtl. 13 ſgr. 9 pf., Gr. Kleſchkau 1 rtl. 7 pf., Kemnade 8 far, 9 pf., Klop⸗ 
ſchau 1 ſgr 5 pf, Hoch⸗Koͤlpin 11 gr. 8 pf., Kl. Kölpin 6 ſgr. 9 pf., Kokoſchken 3 ſgr. 9 
pf., Ko wall 26 ſgr. 10 pf., Krampitz ok wel. 1 ſgr. 6 pf., Kriefkohl 1 rtl. 14 ſgr. 5 pf., Lag⸗ 


| 
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ſchau 10 ſgr. 10 pf., Lamenſtein 1 rtl, 5 ſgr. 5 pf., Landau 1 rtl. 13 ſgr. 11 pf., Langfelde 
23 ſgr. 9 pf., Kl. Leeſen 5 far. 10 pf, Gr. Leeſen 1 far, 6 pf., Ellernitz 10" pf., Letzkau Itl. 
28 [gr. 6 pf. Liſſau 2 ſgr. 9 pf., Dorf Mönchengrebin 1 rtl., Vorwerk Moönchengreain 7 ſgr. 
1 Pf, Miggau 9 for. 9 pf., Müggenhall 2 rtl. 24 for. 7 pf., Dorf Muͤhlbanz 1 rtl. 19 far, 
Vorwerk Mühlbanz 5 ſgr. 10 pf., Naſſenhuben 1 rtl. 1 ſgr., Neuenhuben 16 far. 8 pf., Nö⸗ 
bel 22 far. 1 pf., Neuendorf 1 rtl, 1 ſgr., Renkau 11 far. 3 pf., Ohra 6 rtl. 27 for. 4 pf., 
Oliva 5 rtl. 15 ſgr., Ottomin 2 for. 3 pf., Pelonken 18 far, 9 pf., Gr. Plehnendorf 1 rtl. 
9 for. 2 pf., Kl. Plehnendorf 26 ſgr. 8 pf., Prangſchin 10 ſgr. 8 pf., Prauſt 4 rtl. 13 for. 
1 Pf, Dorf Quadendorf 29 far. 50 pf, Vorwerk Quadendorf 2 fgr 11 pf, Rambau 5 pf., 
Ramkau 15 ſgr., Reichenberg Artl. 17 far. 3 pf. Roſchau 1 for. 3 pf., Rottmanns dorf 7 fg. 
9 pf., Saalau 17 fg. 6 pf., Sandweg I rtl. 20 far. 3 pf. Saskoczin 5 pf., Scharfenberg 1 
rtl. 4 for. 7 pf. Scharfenort 25 ſgr. 8 pf., Schillingsfelde I rtl. I fgr. 3 pf., Schmerblock 
2rtl. 29 for. 7 pf., Schönau 1 rtl. 10 ſgr. 5 uf., Schoͤnrohr 1 vtl. 1 far, 10 pf., Schuͤddel— 
kau 25 fgr 3 pf., Schwintſch 13 ſgr. A Pf , Sperlingsdorf 28 far, 9 pf., Straſchin 13 far. 
pf, Strohteich 3 rtl. 11 far. 6 pf., Stuͤblau 2 rtl. 10 ſgr. 3 pf, Sullmin 24 fer. 2 pf, 
Trutenau I rtl. 23 far. 6 pf., Trutenauer Herrenland 15 far, 2 pf, Gr. Walddorf 1 rtl. 11 
ſgr. 3 pf., Kl, Walddorf, 27 ſgr. 1 pf., Weichſelmünde L.xtl, 5 ſgr. 5 pf., Weßlinken 2 rtl. 
27 ſgr. 9 pf., Wonneberg rtl. 25 ſgr. 10 pf., Woſſitz 2 rtl. 11 ſgr, 6 pf., Wotzlaff 2 rtl. 
22 gr. 11 pf., Woyanow 27 fgr. 3 pf., Zankenezin 20 ſgr. 10 pf., Zipplau 14 for, 9 pf., 
Gr. Zuͤnder 3 rtl. 10 for. 10 pf., Kl Zuͤnder 2 rtl. 10 pff. a ee 
Danzig, den 15. September 18584. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
bv. Brauchitſch. 


Die für ruͤckſtaͤndig gebliebene Faſchinen und reſp. baare Geldbeitraͤge zu den diesjährigen 
Deichbauten am Rothen Kruge abgepfaͤndeten Gegenſtände, ſollen durch den Kreisboten Kieſe⸗ 
walker und wirf! ee em A: ee ey SE 

1) mehre Pferde, Rindvieh und Spatzierwagen am Donnerſtage, den 28. September 
d. J., Vormittags 9 Uhr, vor der Reimerſchen Hakenbude zu Groß Zunder 
2) eine Quantitat Roggen und Gerſte am Donnerſtage, den 28. September er., Nach⸗ 
mittags 4 Uhr, vor dem Schulzenamte in Herzberg; 
13051 3) eine ‚Quantität, Roggen am Freitage, den 29. September er., Vormittags 9 Uhr, 
vor der Tetzlaffſchen Hakenbude in Zugdam; EEE 1 
4) eine Quantität Hafer am Freitage, den 29. September d. J., Vormittags 11 
Uhr, vor dem Schulzenamte zu Oſterwickz 2 5 c 
5) eine Quantität, Weizen. am Freitage, den 29. September d. I, Vormitkags 11 
Uhr, vor dem Schulzenamte zu Oſterwick; 1681 rt ae ne a 
6) eine Quantitaͤt Weizen am Freitage, den 29. September d. J., Nachmittags 4 
Uhr, vor dem Ziehmſchen Hofe in Stuͤblauz 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Danzig, den 16. September 1854. a 
IT nen Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
f f a v. Brauchitſch. 5 


Die in Folge meiner Aufforderung vom 21. April d. J. für die durch die Ueberſchwem⸗ 
mung Beſchaͤdigten im hieſigen Kreiſe geſammelten Unterſtuͤtzungsgelder find der Beſtimmung ge⸗ 
maͤß von mir verwendet worden. Cine 
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Indem ich den mildthaͤtigen Gebern Namens derer, die mit einer Unterſtuͤtzung haben 
bedacht werden konnen, danke, habe ich Veranſtaltung getroffen, daß die Acten über die geſam⸗ 
melten und verausgabten Gelder in meinem Amtslokal fir Jedermann, den es intereſſirt, zur 
Einſicht bereit liegen. 4 

Danzig, den 12. September 1853. i 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
+ b. Brauchitſch. 


Die Hebamme Wilhelmine Antonie, verehel. Krüger, geb. Stanias, aus Liep, iſt als Heh⸗ 
amme fuͤr den Neukruͤger Bezirk beſtellt und vereidigt worden. 0 
Danzig, den 14. September 1854. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
v. Brauchitſch. 


Es find der Hofbeſitzer Michael Gottfried Zielke zum Schulzen in Scharfenberg, der Hof⸗ 
beſitzer Martin Ziebuhr zum Schoͤppen in Guteherberge, der Muͤhlenbeſitzer Friedrich Wilhelm 
Doͤlkloff zum Schoͤppen in Heubude, der Beſitzer Johann Uphagen und der Eingengaͤrtner Gokt⸗ 
lieb Schulz zu Schoͤppen in Kemnade, der Einſaſſe Ferdinand Jacob Wohlfahrt zum Schulzen 
und die Eigenthuͤmer Carl Ferdinand Patſch und Johann Etowski zu Schoͤppen in Klein⸗Saalau 
beſtellt worden. s | 8 

Danzig, den 15. September 1854. 
Der Landrath des Danziger Kreifis. 
5 v. Brauchitſch. 


Das Recht zum Erheben der Fiſch⸗ und Reiſezinſen in der Weichſel bei Krakau ſoll 
vom 1. Januar 1555 ab auf 3 Jahre in einem 1 12 
Sonnabend, den 30. September e., Vormittags 112 Uhr, 5 
im Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehenden Lieitations⸗ 
Termin in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 14. September 1854. 
Der Magiſtrat. 


In Folge hoͤherer Beſtimmung mache ich hierdurch bekannt, daß circa 200 Schach truthen 
Chauſfirungs⸗Steine in der fogenannten Allee zu den für die einzelnen Strecken feſtgeſtellten 
Preiſen von 3 rtl. 18 ſgr., 3 rtl. 24 far, und A rtl. reſpective angeliefert werden ſollen. Lie⸗ 
ea nd haben ſich deshalb bei mir, oder beim Chauſſee⸗Auffeher Marquardt zu melden, 
helcher von mir ermaͤchtigt iſt, die weiteren Mittheilungen zu machen. . f 
Danzig, den 19. September 1854. 2 3 N f } 
Der Wegebaumeiſter = 
Hartwig. 295 Sau 


Die Belegung der Radaunenbrucke zu Prauſt mit Halbholz, ſowie die Anfertigung neuer 
Geländer ſoll dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. Unternehmer wollen ihre Forderung der’ 
ſiegelt mit der Aufſchrift: „Submiſſion« bis zum 29. Abends bei mir einreichen. Die Eröffnung 
erfolgt am 30, d. Mittags 12 Uhr. Ts 


N 
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fe uchs 23 jr een a 
A mn rot, anch, 

In der katholiſchen Kirche zu- Roſenberg ſollen mehrere Nenaratiire, ausgeführt eh, 
welche nach dem hier einzuſehenden Koſtenauſchlage exeluſtve der bon der, Gemeinde in natura au 
leiſtenden Hands und Spanndienſte auf 116 rtl. 12 far. 2 pf. veranſchlagt find. .. 

Zur Ahlen dieſer Bauten im Wege der. oͤffentlichen ee babe ich einen 
gern auf 8 
den 4. October er., Vormittags 9. Uhr FR 
hier anberaumt, zu welchem ich Unfeenehinungspäpige hiermit mit dem Bemerken einlade, daß der 
Termin um 12 Uhr Mittugs geſchloſſen wird. 
Sobbowitz, den 6. September 16584. 
Koͤnigl. Donnie an. 


Eeauipage⸗Kuction. 


| pere den 28. ee 6. Vormittags 11 Uhr, werde ich auf dem Butter⸗ 
warktes im gerichtlichen Auftrage und auf freiwilliges Verlangen der betreffenden Eigenthuͤmer 
2 Kutſch⸗ und 10 Arbeitspferde, 2 Bahnhofsdroſchken, 1 Journaltere, verſchiedene 
155 Halbe Reiſe⸗ Verdeck⸗, Stuhls, ten Kaſten und Arbeitswagen, Britſchken, Jagd⸗ 
And Unterſchlitten, alter, Baumleitern, Deichſeln, Bracken, Schleifen, Galla⸗ und 
Arbeitsgeſchirre, Saktel, Leinen, Kummete, vielerlei Stall⸗litenſilien und ene Korn» 

wind harfe mit dazu gehörigen. Sieben, 
in ani e 1 und mit Vetzilligung 2 ub lichen Kredites verkaufen, wozu ich einlade. 

3 = Nochiwanger, Auctionator. ! 


1 Höblz⸗ Auktion am Nehrüngſchen Wege. ö 
Montag, den ©. Oftober 1854, Vormittags 10 Uhr, werde ich = feels Weile 
am Re. Wege, oͤffentlich au den Meiftbietenden verkaufen. 
0 Stuͤck Tannen⸗Rundhölzer, 
200 Stuͤck Tannen⸗Spieren, 
Eine Parthie Balken und Mauerlakten auge), 4 
600 Stuͤck Bohlen, 2 und 4 Zoll, 1 Parthie Kreuzholz, 
in, Eine Parthie Balken und 3 (Enden), 406 
Eine Parthie Halbhölzer, „„ 
500 Stuͤck Rundholz Enden in verſchiedenen Langen, ale ien di 
80 Faden Kernholz, von 3 bis 6 Fuß, 80 Ban Balkenholz, „ BIT 
200 1 1 Er 
cedeine Parthie 1rzöllige lange Dielen, 
= 2 3 ede 1) 17 u We ih, 


De aachen wird am Auktions Tage angezeigt, ö 
78h ae Joh. Fat, Ba Auctions⸗Commiſſarius. ae 


1 Zucker⸗S ru eon besonderer Schönheit ro Pfund 3 * 5 
a Stein und Centner zum yenp ‚eo $ 1 
J. E. Thurau, in Gufeherberge, 


Ein be Hofmeister kann fi 0 melden u, ſofort in Dienft tret. b. v. Duisburg in Schüͤddelkau. 
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Fuͤr Knaben, welche die Schulen Danzigs beſuchen ſollen, weiſet eine gute Peuſionsſtelle nach, 
der Buchhaͤndler L. G. Homann in Danzig, Jopengaſſe 19. f 


Zur Verpachtung verſchiedener Landſtücke bei Neuſchottland, circa 18 Morgen meſſend, iſt auf 
Donnerſtag, den 19. October c., Nachmittag 4 Uhr, ö 
ein Termin im Locale unſerer Anſtalt angeſetzt, wozu Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden 
und ſind die näheren Angaben und Bedingungen jederzeit im Comkoir Langgaſſe 75., einzuſehen. 
Danzig, den 19. September 1854. . 5 
Die Vorſteher des ſtaͤdtiſchen Lazareths. 
Heyn. Gertz. Focking. Schweitzer. 


Musverkauf 


von Jagdgewehren und anderen Waffen. 
Doppelte u. einfache Jagdflinten, ſowie Piſtolen in verſchiedenen Gattungen, werden, um zu raͤu⸗ 
men, bedeutend unter dem Koſtenpreiſe verkauft, in der Pfaffengaſſe gegen dem Junkerhof No. 8., 


beim Buͤchſenmacher C. H. Duͤrcks. 
Einen ord. Burſchen, der polniſch ſpricht, gut rechnen u. ſchreiben kann u. Luſt hat, das Mate⸗ 
rialgeſchaͤft zu erlernen, ſucht zum October er. F. E. Schluͤcker, am Jacobsthor 2. 


Torf⸗Auetion zu Gluckau. 


Dienſtag, den 3. October 1854, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Vers 
langen auf dem Gute Gluckau an der Barnowitzer Grenze, oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
circa 120 Ruthen feſten guten gepreßten Torf in verſchiedenen Haufen 
verkaufen. Der Verſammlungsort iſt im Kruge zu Gluckau und werden die Verkaufsbedingungen 
daſelbſt bekannt gemacht. 
\ Joh. Zac. Wagner, 
Auctions⸗Commiſſarius. 


E. Heß, Waffenfabrikant in Danzig, Breitgaſſe 93., 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager von Waffen, ordinairen wie feinen, doppelten und einfachen Jagd⸗ 
gewehren, Scheiben-, Bolzen“ und Touſſaint, Buͤchſen, Terzerole, glatte, gezogene u. Spitzkugel⸗ 
piſtolen ꝛc., Piſtonfüllmaſchinen, ganz etwas Neues, u. dazu gehöriges Jagdͤgeräͤth, Pulverhoͤrner, 
Schrotbeutel mit Schloͤſſern, Hunde⸗Dreſſurhalsbaͤnde ꝛc.; alles nach den neueſten Erfindungen. 
Auch werden alle Reparaturen und Neuarbeiten prompt und billig ausgeführt; 


= 
Beſtes doppelt raffinirtes Rüboel empfiehlt in kleinen und großen Quantitaͤten zum 
Fabrikpreiſe \ 
J. E. Thurau, in Guteherberge. i 
In Buͤrgerwieſen b. Danzig ſtehen 6 junge kraͤftige Zugochſen, die ſich auch bereits z. Schlachten 
eignen, zum Verkauf. Naͤheres bei v. Wreſe, Hohesthor in Danzig, No. 10. 
Ein Knabe vom Lande mit den nöthigem Schulkenntnif ſen verſehen, Re 
die Gewürz, und Material- Waaren Handlung erlernen will, melde 
ich Guteherberge 41. a BL BER Ne 
Redakteur u. Verleger: Kreisſekretair Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Joperg. 
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